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Ausgangslage: Der Stadtpark von La Chaux-de-Fonds besteht aus zwei Teilen, die sich im 

Laufe der Jahrzehnte zu einem Stadtpark entwickelten. Der Parc des Crétets entstand zu 

Beginn des 20. Jahrhunderts als öffentlicher Park. Er ersetzte den Place de la Gare, der 

im Zuge des Bahnhofsneubaus weichen musste. Der Parc des Crêtets wurde im Stil eines 

späthistorischen Landschaftsgartens angelegt, mit einem landschaftlichen Charakter und 

ersten Zügen eines Reformgartens. Der Parc Gallet wiederum war bis ins Jahr 1925 in 

Privatbesitz. Er hat einen ursprünglichen, waldähnlichen Charakter.

Ziel der Arbeit: Der Parc des Crêtets und der Parc Gallet sollen als historische Zeitzeugen 

einer der prägendsten Epochen La Chaux-de-Fonds` erhalten bleiben. Sie sollen jedoch 

auch auf die Bedürfnisse der heutigen Zeit eingehen und so zu einem attraktiven Nah

erholungsraum in der Stadt werden.

Ergebnis: Im Rahmen der Bachelorarbeit wurde ein Parkpflegewerk erarbeitet. Dieses 

nimmt sich vor allem auch der Frage nach der Entstehungsgeschichte an, die bis dahin nur 

sehr wenig bekannt war. Im Hinblick auf die konzeptionell schützenswerten historischen 

Strukturen und die wertvollen Strukturen im Bestand wurde ein Zielplan mit Fokus auf 

ein Bepflanzungskonzept erarbeitet. Den Schwerpunkt des Bepflanzungskonzepts bildete  

die Ausarbeitung von kompakten Gehölzgruppen.

Parc des Crêtets, Fotografie um 1910

Parc des Crêtets und Parc Gallet, Plandarstellung um 1908

Parc Gallet, aktuelle Fotografie
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